
- Elternrat -  
Schule Wesperloh  
 
 
Protokoll der Elternratssitzung vom 11.11.2024 – 20:00 Uhr (Präsenz) 
 
Teilnehmer/innen: Herr Muth, Frau Jessen, Frau Bolte, Frau von Morandell, Frau Minasyan, 
Frau Albrecht, Frau Seepe, Herr Thorsten Bobzien, Frau Jahn, Frau Waalkes-Helwing, Frau 
Sieger, Frau Strieweski, Frau Gandt (Gast), Herr Bohn (Gast), Frau Volkova (Gast) 
  
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
- Frau Bolte begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
TOP 2: Bericht der Schule von Herr Muth 
- Personal: Die Stellen der Kolleginnen in Mutterschutz/Elternzeit bzw. mit langfristigen 

Fehlzeiten konnten gut nach- bzw. zwischenbesetzt werden. Aktuell gibt es keine zu 
besetzenden Stellen.  

- Räumlichkeiten: nach den Wasserschäden wurde Schimmel in der gelben Turnhalle 
festgestellt. Hierfür sind Sanierungsmaßnahmen notwendig., so dass die Umkleideräume 
und Sanitärräume aktuell gesperrt sind. Die Kinder ziehen sich interimsweise in der roten 
Turnhalle um. Dieses bedeutet auch Einschränkungen für Vereine, die die Halle mieten.  

- Baustelle Neubau: die Einrichtung der Baustelle ist für Anfang des Jahres 2025 geplant. 
Die Pläne werden nach Freigabe auf der Homepage veröffentlicht und auch für die 
Anwohner ausgehängt. Der Schulgarten ist vollständig umgezogen. Der Ausgleichs-
sportplatz wird leider erst verzögert erstellt. Grund dafür ist die fehlende 
Baugenehmigung (getrennte Anträge zum Neubau). 

- Frau Doblhofer war zum Qualitätsentwicklungsgespräch an der Schule: Besprechung der 
Umsetzung der Ziel- und Leistungsvereinbarungen – diesmal mit dem Fokus auf 
Bilanzierung. Die ZLV Digitalisierung wurde erfolgreich abgeschlossen. Das Thema wird 
von der Digitalisierungsgruppe weiter betreut. Bei der Unterrichtsentwicklung ist die 
Schule laut Frau Doblhofer gut aufgestellt und auf einem klaren Weg. Sie lobte die gute 
Stimmung und die produktive Zusammenarbeit an der Schule. 

- Der Laternenumzug ist gut gelaufen. Für kommendes Jahr wird ein späterer Start geplant. 
Aktuell gibt es noch Ungewissheiten zum Spielmannzug, der wiederum positives 
Feedback zur Betreuung und Orga gegeben hat. 

- Ausblick: Matheolympiade am 13.11.2024, Vorlesetag mit Vorlesewettbewerb (Jahrgang 
2+4) am 15.11.2024, 2 Tage der offenen Tür, LEGs für Jahrgang 4 (Förderkonferenzen 
finden ca. 1,5 Wochen vorher statt), Elternabend zum Schulübergang sowie 
Weihnachtszeit mit jahrgangspezifischen Veranstaltungen.  



Am letzten Schultag werden in der Schulgemeinschaft zusammen mit einem kleinen 
Orchester aus Kolleginnen Weihnachtslieder gesungen. Abweichend zu den letzten 
Jahren, wird der Unterricht am letzten Schultag vor den Ferien bis 13:00 Uhr gehen.  

- Lehrerkonferenz am 04.12. / 15.01., 13:30 – 15:30 Uhr: hierfür ist die Teilnahme von  2 
Mitgliedern aus dem ER gewünscht, aber kein Muss – Der ER stimmt dieses intern ab und 
teilt dann die Teilnehmer mit. 

- Homepage Termine: Herr Muth wird prüfen, ob der Schul-Terminkalender auf der 
Homepage für das ganze Jahr veröffentlicht werden kann. 

- Anfrage aus Elternschaft zu Sprachförderung in Jahrgang 1: wird aktuell mit 2 Stunden in 
der Woche pro Klasse durch Frau Baumbach betreut. Die betroffenen Kinder arbeiten je 
nach Bedarf in unterschiedlichen Konstellationen (langfristig oder kurzfristig) in Gruppen 
in der Klasse oder im separaten Raum. Zusätzlich gibt es bereits ab Klasse 1 einen Kurs für 
Deutsch als Zweitsprache.  

 
TOP 3: Bericht der GBS von Frau Jessen 
- Digitalisierung: die digitale Anmeldung der Ferienbetreuung sowie die Anmeldung zum 

Kursprogramm sind seit Beginn des Schuljahres digital möglich.  Es gab einige 
Startschwierigkeiten, aber die Probleme konnten bisher alle gelöst werden. Die Planung  
der GBS kann dadurch gut strukturiert begonnen werden.  

- Mensazeit: seit den Herbstferien sind auch die ersten Klassen im Free-Flow integriert. 
Nach wie vor sind die Kinder skeptisch was das Probieren des Essens betrifft. Weiterhin 
sollen die Mensaregelungen noch einmal mit den Kindern überarbeitet werden bzw. 
mehr aktiviert werden. Dadurch soll mehr Struktur eingebracht werden.  

- Kollegium: voll besetzt gestartet, demnächst verlassen einige Zusatzkräfte die GBS und 
sollen dann auch zeitnah nachbesetzt werden. 

- Kinderinterview: GBS muss die Entwicklung des Kindes dokumentieren (nicht so 
umfangreich wie Kita) – hierfür wird der „Klönschnack“ ins Leben gerufen. Dieses umfasst 
ein ca. 30 Minuten langes Gespräch pro Schuljahr mit jedem Kind, das durch die 
Gruppenleitung oder eine Person der GBS nach Wunsch geführt wird. Dabei wird dem 
Jahrgang spezifisch verschiedenen Fragen auf den Grund gegangen: Wie geht es dem 
Kind? Wie integriert ist das Kind? Was wünscht es sich? Sind Unsicherheiten im Kontakt 
mit anderen Kindern vorhanden?  
Die Gespräche sind für die Kinder freiwillig, werden aber aus Erfahrung durch die Kinder 
sehr wertgeschätzt.  Die Dokumentation erfolgt in Stichworten; digital und 
handschriftlich. Den Kindern wird der Ablauf vorab genauer erklärt und auch die Eltern 
werden entsprechend informiert. Die Einsicht der Dokumentation durch Eltern ist 
möglich, wenn das Kind dieser zustimmt.  

- Feedback als Elternschaft: die zwei Klassen im Jahrgang 2, die im Container untergebracht 
sind, haben aktuell keine Ausweichfläche, wenn die Hausaufgabenzeit zu Ende ist und 
noch nicht alle fertig sind. Das führt dazu, dass die Kinder gestört werden und nicht in 
Ruhe arbeiten können -> Frau Jessen wird dieses besprechen und eine Lösung im Team 
suchen und austesten. 



- Anfrage aus Elternschaft, ob Mitarbeit (an ausgewählten Tagen im Jahr) gewünscht ist: 
Frau Jessen berichtet, dass der Umzug des Schulgartens durch die Behörde organisiert 
wurde. Der Schulgarten wird im Nachmittag in den Jahrgängen 1-4 genutzt, teilweise als 
Flexikurs, teilweise als fester Kurs. Das Angebot geht ganzjährig. Bis Ende November im 
Garten und dann ab März wieder draußen. Dieses Jahr wurden neue 
Sonnenblumenbäume gepflanzt. Weiterhin steht dieses Jahr ein Besuch einer Fachfirma 
(Biotop) an, die Ideen zur Nutzung der Wiese vor dem Garten unterbreitet. Dieses 
Gespräch soll abgewartet werden und daraus ggf. eine Zusammenarbeit mit Eltern 
entstehen. Die Nutzung des Gartens erfolgt auch im Vormittag im Zuge des 
Sachkundeunterrichts. 
 

- Bei Problemen bitte immer rechtzeitig im GBS-Büro melden. 
 
TOP 4: Bericht des Kreiselternrats (KER) 
- Es gab zwei Sitzungen seit der Elternvollversammlung. Hier wurden jedoch überwiegend 

die internen Wahlen und Punkte für weiterführende Schulen thematisiert. Es gab weniger 
Informatives für die Grundschulen. 

- Der jährliche Beitrag für die Schulen wurde auf 20 € angehoben; an der Wesperloh wird 
dieser durch den Schulverein gezahlt.  

- Frau Dobelhofer hat angekündigt, dass die kostenfreien Gruppenkarten mit weniger 
Aufwand an die Schule ausgestellt werden. Diese dürfen auch an die GBS weitergegeben 
werden. 

 
TOP 5: Verschiedenes  
Verkehrs AG: 

- Mitmachwettbewerb des Kinderschutzbund: Frau Albrecht hat die Schulstraßenaktion 
angemeldet und die Schule Wesperloh hat ingsesamt 25 Stk. Puky-Fahrzeuge gewonnen. 
Diese werden in Kürze geliefert. 

- Aktuell recht viel Presse zum Thema Schulstraße / Verkehrssicherheit an Grundschulen.  
- In diesem Jahr 2024 wird noch ein Weihnachts-Bici-Bus stattfinden. Die Organisation 

hierfür beginnt kurzfristig. 
- Es wurden mehrere Anträge gestellt (Bezirksversammlung / Mobilitätsausschuss) – für die 

Schulstraße und für eine Drop-Off-Zone am Parkplatz. Auf die Bearbeitung müssen wir 
aktuell warten, da dort nur wenig Kapazitäten vorhanden sind. Aussagen hierfür für Q2 
2024 geplant bzw. angekündigt. 

- Lage aktuell: am Nachmittag mehr Verkehr als morgens. Um 15 und 16 Uhr wird 
weiterhin das Halteverbot ignoriert und es kommt immer wieder zu unschönen 
Situationen. Die Polizei hat für regelmäßige Kontrollen keine Kapazitäten. Hierfür werden 
Ideen gesammelt.  

- Die nächste größere Aktion wird im Mai 2025 inkl. Bici-Bus und Fahrradtraining für 4JG 
stattfinden. In der anschließenden Woche erfolgt dann die Sperrung, ggf. mit Erprobung 
für den Nachmittag.  



- Gute Nachricht: in Köln sind 4 Schulstraßen dauerhaft genehmigt worden. Auch die 
betroffenenBewohner wurden dort mit einer guten Lösung eingebunden. Dieses macht 
Hoffnung für Hamburg. 

 
AG Homepage: 
- Die vom Elternrat für das „Wesperloh ABC“ zur Verfügung gestellten Texte liegen der 

Schule vor. Seitens der Schule werden ebenfalls Texte geschrieben. 
- Eine Neugestaltung der Homepage ist angedacht. Hierfür wird Unterstützung von Extern 

benötigt. Herr Muth ist hier dran. 
 

 
AG Schulkleidung: 
- Vor den Weihnachtsferien wird noch eine Bestellung für Schulkleidung angeboten. Die 

Bestellzettel werden in Kürze an die Kinder und erstmalig auch an die Lehrer verteilt. Die 
Sweatshirtjacken mit Kapuze sind sehr gut angekommen und bleiben daher im Sortiment. 
Es wird in Anlehnung an die Verkehrs-AG überlegt weitere Artikel mit ins Sortiment 
aufzunehmen. 

- Frau Jessen macht den Vorschlag für aussortierte Schulkleidung, die nicht mehr passt und 
auch nicht behalten werden soll, eine „Second Hand Kiste“ einzuführen, so dass vielleicht 
auch Kinder, die sich die Kleidung nicht leisten können, die Chance haben, Schulkleidung 
zu tragen. 

 
AG Anfragen und Angebote: 

- Frau Striewski wird das neue Amt für Anfragen und Angebote übernehmen. Dieses 
umfasst sich mit externen Angeboten oder Anfragen auseinander zu setzen sowie hierzu 
ggf. in Abstimmung und Planung zu gehen. 

 
 
Die nächste Sitzung ist eine interne Sitzung am 16.12.2024. 
 
Ende der Sitzung ca. 21:30 Uhr. 
 
Verteiler: Elternratsmitglieder und -ersatzmitglieder, Schulleitung, Klassenelternvertreter und 
-stellvertreter  


